
 
 

Ausbildung: Jetzt akƟv in die Azubi-Werbung  

FachkräŌenachwuchs zu gewinnen ist unser großes Ziel. 
 

Mit #wasmitautos sprechen wir alle Berufsinteressierten und Azubis an, um über die 
Karrieremöglichkeiten im Kfz-Gewerbe zu informieren. 
Durch die Eingabe der Postleitzahl im „Betriebefinder“ bekommen die Suchenden 
Ausbildungsbetriebe im Umkreis angezeigt. 
Der #wasmitautos Betriebefinder -ist die größte Suchmaschine für Kfz- und Karosserie-
Betriebe 
1. bringt zusammen, was zusammengehört! 
     Kfz- sowie Karosserie-Ausbildungsbetriebe und Berufsinteressent:innen. 
2. zeigt potenƟellen Azubis mit nur wenigen Klicks Kfz-Ausbildungsbetrieb in ihrer Nähe. 
3. verschaŏ Ihnen als Ausbildungsbetrieb mehr Sichtbarkeit dort, wo sich junge Menschen   
     auĬalten: im Internet und in den sozialen Medien. 
4. hilŌ Ihnen, neue Azubis zu finden. 
5. ist ein kostenloser Service der IniƟaƟve AutoBerufe für die Mitgliedsbetriebe der 
KraŌfahrzeug-Innung. 
 
Der Betriebefinder auf www.wasmitautos.com/betriebefinder wird in Kürze um ein neues 
Kontakƞormular erweitert.  
Was neu ist: 
Damit Anfragen künŌig noch zuverlässiger bei den richƟgen Ansprechpersonen ankommen, 
sollten die Betriebe ihre Einträge im Betriebefinder auf Aktualität prüfen und gegebenenfalls 
aktualisieren.  
Schülerinnen und Schüler sowie Ausbildungsinteressierte können direkt über den jeweiligen 
Eintrag Kontakt zu Kfz-WerkstäƩen und Autohäusern aufnehmen.  
So können sie unkompliziert Fragen zu PrakƟkum, Ausbildung oder BerufseinsƟeg im                  
Kfz-Gewerbe stellen und bei Bedarf Unterlagen wie einen Lebenslauf oder eine Bewerbung 
mitsenden.  
 

Mit dieser neuen FunkƟon soll Interessierten der erste SchriƩ erleichtert und der direkte 
Kontakt zu Kfz-Betrieben noch unkomplizierter gestaltet werden.  
 

Über das neue Kontakƞormular können folgende Angaben und Unterlagen an den jeweiligen 
Kfz-Betrieb übermiƩelt werden:  
• Vorname  
• Nachname  
• E-Mail-Adresse  
• Postleitzahl und Ort  
• Nachricht mit Freitexƞeld  
• Dateianhänge, beispielsweise Lebenslauf, Anschreiben  
 
Was müssen Kfz-Betriebe jetzt tun?  
1. Daten im Betriebefinder prüfen  
Es ist zu checken: Sind die im vorhandenen Eintrag hinterlegten Kontaktdaten vollständig            
und aktuell? Besonders wichƟg ist eine korrekte und regelmäßig genutzte E-Mail-Adresse,    
da die Anfragen aus dem Kontakƞormular künŌig an diese Adresse gesendet werden. 



 
Außerdem ist zu prüfen, ob die hinterlegte Ansprechperson aktuell und für Anfragen rund   
um PrakƟkum, Ausbildung und BerufseinsƟeg zuständig und geeignet ist.  
 
2. Ansprechperson informieren  
Die im Betriebefinder hinterlegte Ansprechperson wird künŌig vermehrt E-Mails, Fragen und 
Bewerbungen erhalten. Daher sollte die zuständige Person über ihre FunkƟon informiert 
sein, damit sie das entsprechende E-Mail-Posƞach regelmäßig prüŌ sowie eingehende 
Anfragen zeitnah beantwortet. Sollte sich die zuständige Person geändert haben, muss die 
Angabe entsprechend aktualisiert werden.  
Änderungen im Betriebefinder können wie gewohnt über „Daten aktualisieren“ unter dem 
betrieblichen Eintrag vorgenommen werden.  
 

3. Eingehende Anfragen nutzen  
Das neue Kontakƞormular bietet die Möglichkeit, potenzielle PrakƟkanƟnnen und 
PrakƟkanten sowie Auszubildende frühzeiƟg und ohne Umwege zu erreichen.  
Durch eine schnelle und persönliche Rückmeldung kann das Interesse am 
Ausbildungsbetrieb erhöht und der erste Kontakt zu möglichen NachwuchskräŌen 
erleichtert werden.  
 

Hilfe bieten gegeben falls die Erläuterungen von wasmitautos.  
 
Wenn Sie noch nicht im Betriebefinder sind: 
Interessierte Kfz-Betriebe, welche noch nicht im Betriebefinder gelistet sind, können sich 
über diesen Link in nur fünf Minuten kostenlos eintragen: 
www.wasmitautos.com/betriebeformular. Mit jedem weiteren Kfz-Betrieb wird der 
Betriebefinder noch aƩrakƟver und hilŌ jungen Menschen, ihren Traumbetrieb im Kfz-
Gewerbe zu finden. 

 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Ihre Kfz-Innung Rhein-Neckar-Odenwald  
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